
N i e d e r s c h r i f t 
über die öffentliche Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 

am Donnerstag, den 07.05.2015 
im Volkshaus Tungendorf, Hürsland 2, Neumünster. 

Beginn: 18:03 Uhr Ende: 19:55 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ausschussvorsitzender 
Ratsherr Bernd Delfs  
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
Frau Britta Einfeldt  
Herr Thorsten Klimm  
Frau Sandra Weiß  
Frau Barbara Woop  
Frau Yvonne Zielke-Rieckmann  
  
 Bürgerschaftsmitglieder 
Frau Wiebke Diehlmann  
Herr Gerrit Köhler  
Herr Stefan Preuhs  
Frau Rita Stein  
Frau Vanja Voigt  
  
 Außerdem anwesend 
Herr Jan Stargardt Schulrat 
Frau Dorothea Jahner Mitglied Seniorenbeirat 
Herr Eggert Rohwer (ab TOP 10) Kreissportverband Neumünster e. V. 
Frau Sighild Klamt Ratsfrau 
Herr Jürgen Böckenhauer (bis einschl. TOP 11) Vors. Stadtteilbeirat Tungendorf 
Frau Carmen Vogt Kreiselternbeiratsvor. Gemeinschaftsschulen 
Einwohner und Pressevertreter bis zu 10 
  
 Von der Verwaltung 
Herr Günter Humpe-Waßmuth Erster Stadtrat/Sachgebietsleiter III 
Frau Gabriele Bartelheimer Fachdienstleiterin Fachdienst 40 
Frau Ute Spieler (bis einschl. TOP 8) Fachdienstleiterin Fachdienst 61 
Frau Heidemarie Schwäke (ab TOP 11) Fachdienst 61 
Frau Sabine Johannsen Personalrat 
Frau Sybille Groth Fachdienst 20 
Frau Johanna Göb Fachdienst 40 - Kulturbüro 
Frau Sünne Höhn Fachdienst 40 - Kulturbüro 
Frau Claudia Wagenlehner Fachdienst 40 - Bildungsplanung 
Herr Thomas Wittje Fachdienst 40 
Herr Sönke Winter Fachdienst 40 
Herr Mirko Nitschmann Fachdienst 40 – Protokollführer 
  

 Entschuldigt: 
Frau Ute Freund Kreisschulsportbeauftragte 
  
  



2 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten-
den Tagesordnungspunkte 

   3. Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung vom 07.05.2015 

   4. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 
19.03.2015 

   5. Information über die am 19.03.2015 unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
gefassten Beschlüsse 

   6. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

   7. Einwohnerfragestunde 

   8. Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020", 
Evaluierungsergebnisse 2015 
(1. Stadtentwicklungsbericht) - liegt bereits vor 
Vorlage: 0420/2013/DS 

   9. Bildungsplanung; 
Vorstellung Frau Claudia Wagenlehner 

   10. Fortführung der bislang aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit 
Vorlage: 0439/2013/DS 

   11. Anträge und Anfragen 

   11.1. Antrag der CDU-Fraktion zum Raumprogramm/Raumbedarf der 
Wilhelm-Tanck-Schule 
Vorlage: 0188/2013/An 

   12. Schulentwicklungsplanung (SEP); 
hier: Weiterentwicklung der Wilhelm-Tanck-Schule zu einer Offenen 
Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2015/2016 
Vorlage: 0436/2013/DS 

   13. Schulentwicklungsplanung (SEP); 
hier: Timm-Kröger-Schule; 
Raumprogramm als Offene Ganztagsschule 
Vorlage: 0441/2013/DS 

   14. Schultheaterfestival 2015; 
Vorstellung des Programms durch Frau Höhn 

   15. Mitteilungen 

   15.1. Beschlusskontrolle – öffentlich 
Vorlage: 0222/2013/MV 

   15.2. Vorläufige Anmeldezahlen an den weiterführenden allgemein bildenden 
Schulen in Neumünster für das Schuljahr 2015/2016 
Vorlage: 0221/2013/MV 

   15.3. Verwendung der Sportfördermittel 2014 
Vorlage: 0211/2013/MV 

   16. Neubau Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld; 
Sachstandsbericht 

   17. Sportentwicklungsplanung in Neumünster; 
Mündlicher Vortrag 

   18. Verschiedenes 
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Öffentlicher Teil 

 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:03 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 

beratenden Tagesordnungspunkte 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass lt. Beschluss des Hauptausschusses vom 05.05.2015 die 
Drucksache 0443/2013/DS - Grundstücksangelegenheit - auch im Schul-, Kultur- und Sport-
ausschuss unter Ausschluss der Öffentlichkeit vorberaten werden soll. 
Des Weiteren liegen eine Mitteilung des Kulturbüros sowie Fragen der CDU-Rathausfraktion 
vor. 
 
Es wird einstimmig beschlossen, folgende TOP´e unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu bera-
ten: 
 

TOP 19: Genehmigung der Niederschrift über die am 19.03.2015 unter Ausschluss der 
 Öffentlichkeit beratenen Tagesordnungspunkte 
TOP 20: Mitteilungen 
TOP 20.1: Beschlusskontrolle - nicht öffentlich 
TOP 20.2: Grundstücksangelegenheit - Vorlage: 0443/2013/DS 
TOP 20.3: Mitteilung Kulturbüro 
TOP 20.4: Fragen der CDU-Rathausfraktion 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung der Sitzung vom 07.05.2015 

 
Der Vorsitzende schlägt vor, den TOP 10 - Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020", Eva-
luierungsergebnisse 2015 – nach dem TOP 7 – Einwohnerfragestunde - zu behandeln, da eine 
Teilnahme von Frau Spieler an der parallel stattfindenden Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschusses erforderlich ist sowie den TOP 8.1 - Antrag der CDU-Fraktion zum Raum-
programm/Raumbedarf der Wilhelm-Tanck-Schule - zusammen mit dem TOP 12 - Schulent-
wicklungsplanung (SEP); hier: Weiterentwicklung der Wilhelm-Tanck-Schule zu einer Offenen 
Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2015/2016 – zu beraten. 
 
Die so geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
 4 . Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

19.03.2015 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses vom 
19.03.2015 wird einstimmig angenommen. 
 
 
 5 . Information über die am 19.03.2015 unter Ausschluss der Öffentlich-

keit gefassten Beschlüsse 
 
Es liegen keine unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse vor. 
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 6 . Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass… 
 

…eine an den Bau-, Planungs- und Umweltausschuss überwiesene Kleine Anfrage des Rats-
herrn Zielke betr. Parkplatz Ruderclub Neumünster zwischenzeitlich durch die Verwaltung 
beantwortet wurde (siehe Anlage 1). 
 
…er am 06.05.2015 in der Funktion als stellvertr. Stadtpräsident an der Flüchtlingskonferenz 
des Landes in Kiel teilgenommen hat und dort in der dortigen Arbeitsgruppe „Unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge“ mitwirkt hat. Dort hat er die Problematik bei der Beschulung ange-
sprochen, die in Neumünster meist durch die RBZ´n übernommen wird. 
 
…ihm eine Anfrage von Frau Vogt für die Einwohnerfragestunde der Sitzung am 29.04.2015 
7 Minuten vor Sitzungsbeginn per E-Mail zugegangen ist. Er weist in diesem Zusammenhang 
nochmals auf die entsprechenden Fristenregelungen in der Geschäftsordnung für die Ratsver-
sammlung, Ausschüsse, Stadtteilbeiräte und sonstigen Beiräte der Stadt Neumünster hin. 
 
 
 7 . Einwohnerfragestunde 

 
Der Vorsitzende verliest eine von Herrn Peter Brockmann schriftlich eingereichte Frage zur 
Fluchtwegsituation an der Rudolf-Tonner-Schule sowie die entsprechende Antwort der Ver-
waltung (siehe Anlage 2). Er weist darauf hin, dass die in der Antwort seitens der Verwaltung 
angekündigte Drucksache nunmehr für die Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses 
am 02.07.2015 vorgesehen wird, da die Sitzung am 04.06.2015 voraussichtlich entfallen 
wird. 
 
Ein von Frau Vogt schriftlich eingereichter Fragenkatalog zum Neubau der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Einfeld sowie die Antworten der Verwaltung werden von Frau Bartelheimer 
verlesen (siehe Anlage 3). 
 
Es liegen keine weiteren Fragen vor. 
 
 
8 . Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020", 

Evaluierungsergebnisse 2015 (1. Stadtentwicklungsbericht) 
Vorlage: 0420/2013/DS 

 
„1. Der Evaluierungsbericht zum „ISEK Neumünster 2020“ (1. Stadtentwicklungsbericht) wird 

als eine von mehreren Grundlagen für das ISEK-Fortschreibungsverfahren zur Kenntnis 
genommen. 

 
2. Sobald alle Ergebnisse der laufenden ISEK-Arbeitsphasen 1 und 2 vorliegen, ist anhand 

dieser über die Zielausrichtung der ISEK-Fortschreibung zu entscheiden.“ 
 
Der Vorsitzende kritisiert den aus seiner Sicht geringen Anteil an schulischen und kulturellen 
Themen im Evaluierungsbericht sowie die Lesbarkeit der tabellarischen Übersicht auf S. 85. 
 
Der Erste Stadtrat regt an, die angesprochenen Themen differenzierter im Bericht aufzuneh-
men. 
 
Frau Spieler sagt eine entsprechende Überarbeitung zu. 
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Beschluss: 
Die Drucksache wird zur Kenntnis genommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 9 . Bildungsplanung 

Vorstellung Frau Claudia Wagenlehner 
 
Frau Wagenlehner stellt sich dem Ausschuss als neue Bildungsplanerin bei der Stadt  
Neumünster vor. 
 
 
 10 . Fortführung der bislang aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozial- 

arbeit 
Vorlage: 0439/2013/DS 

 
„1. Der Fortführung der Schulsozialarbeit auf Grundlage der in Anlage 1 beigefügten Fort-
schreibung des „Rahmenkonzeptes zur Schulsozialarbeit in Neumünster“ wird zugestimmt. 
 

2. Für die Schulsozialarbeit in freier Trägerschaft wird einer unbefristeten Finanzierung von 
10 Teilzeitstellen (mit einem Gesamtvolumen von 5 Vollzeitstellen) ab dem 01.01.2016 zuge-
stimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Vergabe der Ausführung dieser Leistung ein ent-
sprechendes Ausschreibungsverfahren zu organisieren. 
 

3. Für die Schulsozialarbeit in städtischer Trägerschaft wird der unbefristeten Einrichtung von 
nunmehr 9 Teilzeitstellen (mit einem Gesamtvolumen von 4,5 Vollzeitstellen) im Fachdienst 
Schule, Jugend, Kultur und Sport ab dem 01.01.2016 zugestimmt. Die Planstellen 00404/22 
– 00404/27 mit einem Volumen von 188 Wochenstunden gehen in diesen Stellen auf. 
 

4. Für die Schulsozialarbeit an der Helene-Lange-Schule wird der Finanzierung von einer 0,5 
Vollzeitstelle in städtischer Trägerschaft ab dem 01.01.2016 befristet bis zum 30.06.2017 
zugestimmt. 
 

5. Der Finanzierung der gemäß Drucksache 0172/2008/DS bis zum 31.12.2015 durch BuT-
Restmittel abgedeckten Schulsozialarbeit über die für das Jahr 2015 aus dem FAG zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel wird zugestimmt.“ 
 
Die Drucksache wird im Ausschuss rege diskutiert. 
 
Herr Wittje ergänzt das vorliegende Rahmenkonzept auf der Seite 2 im 3. Kapitel, letzter Ab-
satz, mit der Schülerzahl von 10.888. 
 
Der Vorsitzende teilt seine Erwartung mit, dass die Fortführung der Schulsozialarbeit an den 
Beruflichen Schulen ebenfalls geregelt wird. 
 
Der Erste Stadtrat sagt zu, die Drucksache nochmals verwaltungsintern abzustimmen und zur 
Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 02.07.2015 einen neuen Vorschlag zur 
Fortführung der bislang aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit zu unterbreiten. 
 
Der Vorsitzende stellt den nachfolgenden Änderungsantrag (siehe Anlage 4): 
 

„Die Drucksache Nr.: 0439/2013/DS ist zu überarbeiten und wird zurückgestellt. 
Bei der Überarbeitung sollen folgende Grundsätze Berücksichtigung finden: 
 

1. Die Schulsozialarbeit wird in städtischer Trägerschaft durchgeführt. 
 

2. Die zukünftige Personalausstattung erfolgt unter Berücksichtigung von Aspekten des sozia-
len Umfelds an den einzelnen Schulen. Dabei soll es allerdings an keiner Schule zu einer 
geringeren Personalausstattung gegenüber dem bisherigen Zustand kommen. 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob für weitere Betreuungsstunden Landesmittel 
zur Verfügung stehen.“ 
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Der Vorsitzende lässt über den Änderungsantrag abstimmen. 
 
Beschluss: 
Der Änderungsantrag wird mit 7 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
11 . Anträge und Anfragen 

 11.1 . Antrag der CDU-Fraktion zum Raumprogramm/Raumbedarf der 
Wilhelm-Tanck-Schule 
Vorlage: 0188/2013/An 

 
Ratsfrau Einfeldt stellt den nachfolgenden Antrag (siehe Anlage 5): 
 

„1. Die Verwaltung wird beauftragt, das, gemäß Ziff. 2.1 e „Förderrichtlinie Ganztag und Be-
treuung“, erforderliche Raumprogramm für die Gemeinschaftsschule Wilhelm-Tanck vorzule-
gen. Sollte dieses noch nicht bestehen ist dieses zu erstellen. 
 
2. Es sollte folgendes beinhalten: 
- Wie viele Räume sind in der WTS vorhanden? 
- Wie viele und welche Räume (Fachräume, Dif.-Räume, Pausenräume etc.) stehen 
 zusätzlich in der HeLa und somit insgesamt zur Verfügung? 
- Wie viele SuS werden in den nächsten 5 Jahren die WTS Gemeinschaftsschule besuchen? 
- Wie viele Räume werden durch die sukzessive Auflösung der HeLa frei und wie viele 
 SuS werden jahrgangsweise die HeLa verlassen? 
 Genauso ist zu verfahren bei der WTS. Hier ist auf zu zeigen wie viele Räume jeweils 
 für die Neuzugänge gebraucht werden. 
- Wohin werden die Fachräume, die aufgrund der geplanten Mensa genutzt werden, verlegt? 
 
3. Außerdem ist darzustellen ob zukünftig ausreichend Platz für die Wanderklassen der WTS 
in den Gebäuden der Hela und WTS vorhanden sein wird. 
 
4. Darüber hinaus ist zu erläutern welchen Raumbedarf die umliegenden Schulen zur Zeit 
haben.“ 
 
Nach reger Diskussion im Ausschuss sagt der Erste Stadtrat zu, in der Sitzung des Schul-, 
Kultur- und Sportausschusses am 02.07.2015 eine Information geben zu können, bis zu wel-
chem Zeitpunkt dem Ausschuss ein mit der Schule abgestimmtes Raumprogramm für eine 
3-zügige Gemeinschaftsschule mit Offenem Ganztagsbetrieb vorgelegt werden kann. 
 
Ratsfrau Einfeldt zieht den Antrag daraufhin zurück. 
 
 
 12 . Schulentwicklungsplanung (SEP); 

hier: Weiterentwicklung der Wilhelm-Tanck-Schule zu einer Offenen 
Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2015/2016 
Vorlage: 0436/2013/DS 

 
„1. Der Weiterentwicklung der Wilhelm-Tanck-Schule zu einer Offenen Ganztagsschule ab 
dem Schuljahr 2015/2016 wird zugestimmt. 
 
2. Der Schaffung einer Ausgabemensa im Bestandsgebäude bei gleichzeitiger Verlagerung 
eines Technik- und eines Kunstraumes wird zugestimmt. 
 
3. Der Leistung von überplanmäßigen Auszahlungen im Finanzplan 2015 bis zur Höhe von 
265.000 Euro nach § 95 d GO wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt durch Minderauszahlun-
gen und Mehreinzahlungen.“ 
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Beschluss: 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 13 . Schulentwicklungsplanung (SEP) 

hier: Timm-Kröger-Schule 
Raumprogramm als Offene Ganztagsschule 
Vorlage: 0441/2013/DS 

 
„Dem anliegenden Raumprogramm wird als weitere Planungsgrundlage zugestimmt.“ 
 
Ratsherr Klimm stellt folgenden Änderungsantrag: 
„Dem anliegenden Raumprogramm wird als weitere Planungsgrundlage unter der Maßgabe 
zugestimmt, dass die Planungsergebnisse zur weiteren Beratung zunächst dem Schul-, Kul-
tur- und Sportausschuss vorgelegt werden.“ 
 
Beschluss: 
Der so geänderte Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 
 
 14 . Schultheaterfestival 2015; 

Vorstellung des Programms durch Frau Höhn 
 
Der Vorsitzende erbittet für das nächste Jahr, den Mitgliedern des Schul-, Kultur- und Sport-
ausschusses das Programm des Schultheaterfestivals frühzeitiger als der Presse mitzuteilen. 
 
Frau Höhn stellt das Programm des 17. Schultheaterfestivals 2015 vor. 
 
Der Erste Stadtrat sagt zu, die Mitglieder des Schul-, Kultur- und Sportausschusses im nächs-
ten Jahr zusammen mit der Presse zu informieren. 
 
 
 15 . Mitteilungen 

 15.1 . Beschlusskontrolle - öffentlich 
Vorlage: 0222/2013/MV 

 
Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 15.2 . Vorläufige Anmeldezahlen an den weiterführenden allgemein bilden-

den Schulen in Neumünster für das Schuljahr 2015/2016 
Vorlage: 0221/2013/MV 

 
Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 15.3 . Verwendung der Sportfördermittel 2014 

Vorlage: 0211/2013/MV 
 
Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
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 16 . Neubau Grund- und Gemeinschaftsschule Einfeld; 
Sachstandsbericht 

 
Es liegt kein neuer Sachstand vor. 
 
 
 17 . Sportentwicklungsplanung in Neumünster; 

mündlicher Vortrag 
 
Herr Rohwer und Herr Winter berichten zum aktuellen Sachstand der Sportentwicklungspla-
nung in Neumünster. 
 
 
 18 . Verschiedenes 

 
Der Erste Stadtrat informiert, dass Frau Christine Harder ab dem 01.04.2015 ihren Dienst als 
neue Schulleiterin der Pestalozzischule aufgenommen hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Delfs gez. Nitschmann 
______________________ ______________________ 
Bernd Delfs Mirko Nitschmann 
Ausschussvorsitzender Protokollführer 
 
 
 
 
________ 
5 Anlagen 
 


